
Internationale Radrundfahrt „Kids-Tour Berlin“ – Sieg für Anna Knauer 
 
Ihren ersten internationalen Erfolg konnte Anna Knauer bei der Kids Tour in Berlin feiern.  
Die aus drei Rennen bestehende Kids-Tour in Berlin ist eine der wichtigsten Rundfahrten für 
Nachwuchsfahrer. 
Gefahren wird ein Zeitfahren über 7,5 Kilometer, ein Straßenrennen am Wannsee und ein 
Rundstreckenrennen auf dem Kurfürstendamm in Berlin im Bereich der Gedächtniskirche.  
 
Am Start sind die Mannschaften aller Landesverbände von Deutschland, sowie Mannschaften aus 
Luxemburg, Niederlande, Belgien, Frankreich, Polen, Slowenien, Tschechien und Österreich. 
 
Bereits beim Zeitfahren eroberte Anna das Führungstrikot der Mädchenwertung.  Sieben Sekunden 
war sie dabei schneller als die zweit platzierte und amtierende Deutsche Meistern Ann-Leonie 
Wiechmann.  
 
Der Samstag begann nass und stürmisch. Die Rennstrecke musste vor dem Rennen noch von  Ästen 
und Blättern gereinigt werden. 
Trotz schwieriger Voraussetzungen fährt Anna ständig in der Führungsgruppe um das Tempo hoch zu 
halten und den Konkurrentinnen keine Möglichkeit für eine Attacke zu geben. Diese Fahrweise zahlt 
sich aus, sie holt bei einer Zwischenwertung Punkte. Sie vergrößert mit der damit verbundenen 
Zeitgutschrift ihren Vorsprung. 
 
Bei wieder stürmischen Witterungsbedingungen geht es am Sonntag am Neuen Kranzlereck am 
„Kudamm“  an den Start. Für Anna gilt es auf den abschließenden 15 Runden sicher ins Ziel zu 
gelangen, ohne den Konkurrentinnen bei den Zwischenwertungen Zeitgutschriften zu ermöglichen. 
Bereits in der ersten Runde bleibt sie durch offensive Fahrweise in der Spitzengruppe von einem Sturz 
im Hauptfeld verschont. Fünf Runden vor Schluss treibt der Sturm einen Regenschirm quer durch die 
Spitzengruppe und prallt Anna an das Vorderrad. Sie kann ausweichen und kurze Zeit später als 
Siegerin der Internationalen Kids Tour Berlin die Ziellinie über überqueren. 
 
Das ebenfalls gute Abschneiden der Mannschaft Bayern I mit dem dritten Platz in der 
Mannschaftswertung hinter den Landesverbänden Berlin und Brandenburg komplettiert ein 
erfolgreiches Wochenende. 
 
 
 
 


